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DER NEUE
Ortsbürgermeister für alle Bürgerinnen und Bürger
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Unsere Gemeinde, Bakede-Böbber-Egestorf, darf Uwe Kühn.           
als neuen Ortsbürgermeister willkommen heißen. Mit der 

Mehrheit an Stimmen, die am 12. September 2021 im Rahmen 
der Ortsratswahl für ihn abgegeben wurden, sicherte er sich die 
Pole-Position unter den Nachrückern für dieses Amt. Der Ortsrat 
wählte und bestätigte Uwe Kühn am 26. August 2024 zum neuen 
Ortsbürgermeister. 
Kurz darauf wurde Uwe Kühn von Bürgermeister Dirk Barkow-
ski offi  ziell als Ortsbeauftragter für Bakede-Böbber-Egestorf er-
nannt und vereidigt. 

Die Stärkung der Dorfgemeinschaften und die Weiterentwick-
lung unserer Ortschaften sollen Inhalt seiner politischen Arbeit 
sein. Es gilt, die gute Nachbarschaft und das hohe Niveau des 
sozialen Zusammenlebens zu erhalten und zu pfl egen. Der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt in allen Bereichen des Dorfl ebens   
beschreibt einen wichtigen Teil unseres Daseins, den es zu be-
wahren und zu entwickeln lohnt. Auch die Wertschätzung des 
Ehrenamtes steht bei Uwe Kühn hoch im Kurs. Das Ehrenamt ist 
ein unverzichtbarer Bestandteil der Dorfarbeit um die täglichen 
Herausforderungen zu bewältigen.                            Text: Udo Lüders

Ortsbürgermeister Uwe Kühn blickt zuversichtlich auf die Zukunft unserer Gemeinde.                                Foto: SPD Ortsverein Bad Münder
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An der Bakeder Grundschule versammelten sich etwa 100 Bürger und Bürgerinnen aus Bakede, Böbber und Egestorf, um sich bei 
dem ehemaligen Ortsbürgermeister Rolf Wittich zu bedanken und ihm für die Zukunft alles Gute zu wünschen.                  Fotos: Privat

Die Ortsratsmitglieder hatte mich zur Verabschiedung aus 
dem Ortsrat zur Sitzung am 26. August in den Dorfge-

meinschaftsraum eingeladen. Verdutzt war ich über die vielen 
Menschen, die für mich ein Spalier vor der Schule bildeten. Die 
NDZ berichtete, dass sich etwa 100 Personen daran beteiligten. 
Für diese Wertschätzung möchte ich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern, allen Vereinen und Institutionen aus den drei Ortsteilen 
sowie dem Ortsrat und den Ortsbürgermeister der Stadt, sowie 
Parteifreunden bedanken. Ich hatte ganz schöne weiche Knie als 
ich durch den Spalier ging.
Ich möchte mich auf diesem Weg auch bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern der drei Ortsteile und bei allen Ortsratsmitgliedern für 

die Unterstützung bei unserer gemeinsamen Arbeit in den 
vergangenen 28 Jahren bedanken. 

Nicht so erfreulich war die Reaktion der Spitze 
der Stadtverwaltung. Ich hatte im Mai schrift-

lich mein Verzicht auf ein Ortsratsmandat 
mitgeteilt. Bis heute, Anfang November 
2024, ist keine Reaktion aus dem Rathaus 
gekommen. Ein solches Verhalten zeigt, 
dass das Ehrenamt für die Verwaltungs-
spitze nicht wichtig ist. Schade eigentlich. 
Aber die nächste Wahl kommt bestimmt... 

Ihr Rolf Wittich

Rolf Wittich sagt: Danke

Dein Artikel im ›WATT GEIT‹
Event, Ankündigung, Gewerbe, Vereinsleben oder oder oder... Wir freuen uns über Beiträge für unsere Dorfzeitung ›Watt Geit‹. 
Eure Artikel umfassen maximal 200 Wörter. Bildmaterial macht sich auch immer gut, hochaufgelöste Fotos eignen sich ideal.  
Kontakt: wittich-rolf@t-online.de, panzekikki@googlemail.com, annapunktlueders@yahoo.de oder bvbfan82@gmx.de. 
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Verwegene Seifenkistenpiloten verwandeln Böbbers Mühlensiek in eine Rennstrecke und werden für ihre Erfolge geehrt. 

Anfang September feierte der „Große Preis von Böbber“ sein 
20-jähriges Bestehen. Beim traditionsreichen Seifenkisten-

rennen traten zahlreiche Teilnehmer an, um von den begeisterten 
Zuschauern bejubelt zu werden. Der letzte heiße Sommertag sollte 
zum Erfolg werden: Insgesamt elf Rennfahrer, darunter eine Teil-

Grand Prix von Böbber

nehmerin, starteten in ihren selbst gebauten Fahrzeugen auf der 
rund 170 Meter langen Strecke am Mühlensiek. Von den Fahrern 
und Gewinnern stammten fünf direkt aus Böbber, was das Rennen 
zusätzlich bereicherte. Auch im nächsten Jahr wollen wir dieses 
Event wieder stattfi nden lassen.                  Text / Fotos: Unser Dorf Böbber
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Gemäß Beschlusses des Verbandsausschusses (gewählte Mitglie-
dervertreter) des Wasserbeschaff ungsverbandes Eimbeckhau-

sen-Schmarrie-Rohrsen-Beber löst sich der Verband zum 31.12.2024 
wegen personeller Probleme auf und schließt sich dem Wasserbe-
schaff ungsverband Hamelspringe-Bakede-Egestorf-Böbber an.
Damit entsteht zum 01.01.2025 ein größerer Verband mit dem Namen 
Wasserbeschaff ungsverband „Deister-Sünteltal“. Der neue Verbands-
name spiegelt das Verbandsgebiet Bakede, Beber, Böbber, Eimbeck-
hausen, Egestorf, Hamelspringe und Rohrsen der Stadt Bad Münder 
sowie den Ortsteil Schmarrie der Gemeinde Hülsede der Samtge-
meinde Rodenberg wider. Eine Aufl istung der Ortsnamen wie vor 
dem 01.01.2025 ist für den Schriftverkehr und andere Anlässe nicht 
zweckdienlich.
Der auch weiterhin ehrenamtlich geführte Verband wird diese acht 
Ortschaften mit Trink- und Brauchwasser in gewohnter guter Qualität 
und zu den bekannten Konditionen versorgen. Der Befürchtung, dass 
Trinkwasser zu einer Handelsware aufgrund des Klimawandels wird, 
soll mit diesem Zusammenschluss ebenso entgegnet werden wie einer 
gewerblichen fi nanziellen Ausbeutung. Zukunftsorientiertes und ver-
lässliches Vorgehen im Sinne der Verbandsmitglieder ist das oberste 
Ziel der Verantwortlichen, und eine Wasserpreiserhöhung ist mit dem 
Zusammenschluss nicht verbunden. Zum weiteren Vorgehen sagte Pe-
ter Meyer, Verbandsvorsteher des Verbandes Hamelspringe usw., dass 

im Januar 2025 eine Mitgliederversammlung stattfi ndet, in der dann 
der neue Verbandsausschuss durch die Mitglieder gewählt wird. Der 
Verbandsausschuss wählt dann zeitnah den Verbandsvorsteher und 
den Vorstand. Zusammen sind wir stark gemäß dem neuen Slogan:
„Unser Trinkwasser von hier – für uns“

Aus zwei mach eins
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Die Versorgungsgebiete der beiden Verbände bis 31.12.2024, werden ab 01.01.2025 ein Gebiet sein! 

Die Versorgungsgebiete der beiden Verbände bis 31.12.2024 
werden ab 01.01.2025 ein Gebiet sein.        

Wasserbeschaff ungsverband „Deister-Sünteltal“



Am 27. September führten wir wie-
der unsere Blutspendeaktion in 

Bakede in der Grundschule durch. 
Nach den Erfolgen der letzten Blut-
spendeaktionen konnten wir uns 
dank der zahlreichen Spendenden 
wieder einmal steigern. Diesmal 
durften wir 78 Spendende begrüßen, 
darunter 11 Erstspender. Der jüngste 
hatte gerade seinen 18. Geburtstag ge-
feiert und die älteste Erstspenderin war 
schon über 70 Jahre alt. Für dieses Engage-
ment bedanken wir uns recht herzlich! 
Sehr gefreut hat uns auch die Teilnahme der „Motor-
radfreunde Bad Münder“ am Blutspenden, die uns mit einer 
Abordnung besuchten und ordentlich „Lebenssaft“ gespendet 
haben. Vielen herzlichen Dank dafür. Als „Dankeschön“ hatten 
unsere aktiven Helferinnen vom Ortsverein wieder ein reichhalti-
ges Buff et gezaubert und die aktiven Helfer der Bereitschaft sich 

um die Registrierung und das Grill-
gut gekümmert. Beim gemütlichen 
Abendessen wurden viele Gesprä-
che geführt mit Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die man schon lange 
nicht mehr gesehen hatte. 
Das Blutspenden in Bakede ist nicht 

nur eine Veranstaltung zum Spenden, 
sondern immer mehr ein Treff punkt, 

um untereinander in Kontakt zu bleiben 
oder um neue Kontakte zu knüpfen. Das 

zeigt auch die ausgelassene Stimmung und 
die Freude der Helfenden und der Gäste an die-

sem Tag. 
Insgesamt wurden ca. 100 Personen verpfl egt, die begeistert 

waren vom schmackhaften und reichhaltigen Buff et. An dieser 
Stelle noch einmal ein herzliches Dankschön an alle (Helfende 
und Besucher), die unsere Veranstaltung wieder zu einem großen 
Erfolg führten.                                                          Text / Fotos: DRK

Was für ein Tag…Was für ein Tag…
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Orakels Mätresse verschiebt Auftritt

Bedauerlicherweise musste die Band „Orakels Mätresse“ ihr 
Konzert am 8. November im Clubheim der Motorradfreunde 

Bad Münder kurzfristig absagen, da ein Bandmitglied erkrankt 
war. Das Event wird im kommenden Jahr nachgeholt. Ein Termin 
steht aber noch nicht fest. 
Im Terminkalender für 2025 kann aber schon ein weiteres Date 
vermerkt werden! Am 12. April wird „Orakels Mätresse“ in Ha-
meln auf der „Task“, dem Kneipenschiff  des Hamelner Hafen-
vereins, zu Gast sein, um dort ihre Musik und ihre Texte zu prä-
sentieren. Die „Task“ erreicht man über einen Zugang und einen 
Steg an der Senator-Meyer-Straße.                                                                      Udo Lüders

m 27. September führten wir wie-

darunter 11 Erstspender. Der jüngste 
hatte gerade seinen 18. Geburtstag ge-
feiert und die älteste Erstspenderin war 
schon über 70 Jahre alt. Für dieses Engage-
ment bedanken wir uns recht herzlich! 
Sehr gefreut hat uns auch die Teilnahme der „Motor-

um die Registrierung und das Grill-
gut gekümmert. Beim gemütlichen 
Abendessen wurden viele Gesprä-
che geführt mit Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die man schon lange 
nicht mehr gesehen hatte. 
Das Blutspenden in Bakede ist nicht 

nur eine Veranstaltung zum Spenden, 
sondern immer mehr ein Treff punkt, 

um untereinander in Kontakt zu bleiben 
oder um neue Kontakte zu knüpfen. Das 

zeigt auch die ausgelassene Stimmung und 
die Freude der Helfenden und der Gäste an die-

sem Tag. 

Der Blutspende-Termin wird zur Party... ...und bietet die Gelegenheit zur Ausfahrt.

Peter Eberle, Frank Behrens, Kikki Hennies, Udo Lüders und 
Nina Sieg (von links) sind Orakels Mätresse.             Foto: Daniel Wünsch
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Das BOA-Team hat wieder ein Super-Festival auf die Bühne in Egestorf gebracht.                                                           Text / Foto: BOA

Rockende Bands, rockendes Fans... ...so muss das! Passt.

Was für ein toller Tag. Viel besser hätte man 
sich das 5-jährige Jubiläum nicht vorstel-

len können. Das Wetter war traumhaft, die Bands 
haben mit super guter Laune beste Stimmung ver-
breitet, und unsere Gäste waren die besten die es nur 
geben kann. 
Ein großer Dank an alle Gäste, Musiker, Sponsoren, Eges-
torfer (die uns so toll aufgenommen haben) und natürlich Daaaaaanke-
schön an unsere Crew die das alles so toll gewuppt hat. Ohne diese tol-
len, ehrenamtlichen Menschen lässt sich so ein Festival nicht stemmen. 
Monatelange Vorbereitungen und natürlich der tagelange Auf- und 

Ansprechpartner in unserer Ortschaft: 
● ACB: Volker Wenthe, Tel. 0172 5423235
● Bürgerverein: Rolf Wittich, Tel. 3430 
● DLRG: Dennis Fredrich 
● Dorfverein Egestorf: Heinz-Wilhelm Gieseke, Tel. 2663 
● DRK: Karsten Walter, Tel. 05042 1543 
● Förderverein Freibad: Jens Halupka 0170 7627399
● Feuerwehr Bakede: Bastian Hempel, Tel. 0179 2062966 
● Feuerwehr Egestorf: Dennis Polte
● Gesangverein Auetal: Werner Krause, Tel. 4694  
● Kirchengemeinde: Pfarrbüro, Tel. 1246 
● Kita: Jacqueline Braunschweig, Tel. 5033246 

● LandFrauen Verein Sünteltal: Janett Fürhake Tel. 4318
● MTV Friesen: Heike Springer, Tel. 5276161 
● MGV Lutherana: Conny Bloch, Tel. 05723 9875999 
● Ortsrat: Uwe Kühn, Tel. 6449
● Schützenverein Bakede: Jens Pape, Tel. 508924 
● Schützenclub Egestorf: Lothar Krause, Tel. 0179 76 22 917
● Siedlergem. Bakede: Axel Rodemann, Tel. 0160 97455120 
● Siedlergem. Egestorf: Michael Schepke, Tel. 506518 
● Unser Dorf Böbber: Kathrin Behrens, Tel. 4257 
● Wasserbeschaff ungsverband: Peter Meyer, Tel. 2546 

i

Abbau geht auch nur mit Leuten, die Lust darauf ha-
ben so ein Musikevent ins Deister Sünteltal zu brin-
gen. Wer Lust hat im nächsten Jahr dabei zu sein (in 

welcher Form auch immer), kann sich gerne melden. 
Infos und Kontakte fi ndet ihr unter www.boa-musik.de

Wir freuen uns über jeden der uns unterstützen möchte. 
Die Vorbereitungen für das BOA 2025 laufen auch schon wie-

der an. Es wird am 06.09.2025 stattfi nden. 
Bald wird es auch wieder eine Sammelaktion für die Obdachlosen-
hilfe in Hannover geben. Infos dazu gibt es dann auch auf unserer 
Homepage und in den sozialen Medien. Rock on... euer BOA-Team

Rückblick auf das BOA Festival 2024
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Deutsche Meisterschaften in München
Erster Start einer Bakeder Mannschaft

Es war ein ganz besonderes Erlebnis für unsere Jugendmann-
schaft bei der Deutschen Meisterschaft. Alisa Trost, Janine Pape 

und Max Harre hatten sich mit ihren tollen Leistungen bei der Lan-
desmeisterschaft als erste Mannschaft des Schützenverein Bakede 
für einen Start auf der Olympiaschießanlage in München-Hochbrück 
qualifi zieren können.
Schon am Tag zuvor waren sie mit ihrem Trainer und Jugendleiter 
Thomas Trost angereist, denn sie mussten sich bereits um 8:00 Uhr 
auf dem Schießstand anmelden und für ihren Wettkampf vorbereiten.
Trotz einer gewissen Aufregung blieben die drei cool, berichtet Tho-
mas, der wohl genauso angespannt war wie seine Schützlinge. Alisa, 
Janine und Max schossen im KK-Dreistellungskampf gute Ergeb-
nisse und konnten ihr Qualifi kationergebnis sogar noch um einige 
Ringe steigern.
Am Nachmittag hatte Janine dann noch ihren zweiten Start im 
KK-Liegend und blieb nur knapp unter ihrem Landesmeister-
schaftergebnis.
Mit Platz 28 in der Mannschaftswertung und respektable Einzel-
platzierungen zwischen den Plätzen 48 und 98 können wir sehr 
stolz auf die Leistungen unserer Jugendlichen sein!
Unsere Jugend triff t sich jeden Mittwoch ab 18 Uhr zum Training 
und Spaß haben – schaut doch mal rein! Ein Schnuppertraining mit 
unseren Jugendleitern Thomas Trost und Beate Netter ist auch ohne 
Anmeldung möglich. Bei uns kannst du auch das Bogenschießen 
oder Blasrohrschießen ausprobieren.

Party-Location gesucht? Schützenhaus Bakede!
� Jeden Mittwoch Abend ist das Schützenhaus ab 20 Uhr auch als Gaststätte geöffnet �

Feiern jeder Art: 
Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen? 
Weihnachtsfeier oder Vereinstreffen? 
Oder einfach nur so eine tolle Party feiern? 

•  Saal mit bis zu 120 Sitzplätzen
•  Buffetraum
•  Tresen mit Zapfanlage
•  Küchennutzung möglich
•  Ruppbräu-Händler 
•  Großes Außengelände mit Lagerfeuerstelle

Melden Sie schon jetzt Ihre nächste Feier an:
Telefon: 05042-508924 (Jens Pape) ∙ E-Mail: JensPape@web.de

Das Jugend-Team des SV Bakede war bei der Deutschen Meis-
terschaft erfolgreich.                                          Text / Foto: SV Bakede

Event-Infoi
Änderung der Adventsfenster

Erstmalig nach der Fertigstellung des 2. und 3. Bauab-
schnittes des Baugebietes Kranzberg fi ndet dort am 11. 

Dezember ein Adventsfenster statt. Die Veranstaltung beginnt 
– wie alle unsere Adventsfenster – um 18 Uhr in der Straße 
„Am Ortfeld“. Der Schützenverein hat sein angemeldetes Ad-
ventsfenster zu Gunsten der Kranzberg-Anwohner zurückge-
zogen – Dafür eine Danke.

So fi nden die 
diesjährigen 
Adventsfenster statt: 
• 4. Dezember um 18.00 Uhr Bürgerverein/Handwerkermuseum 
• 11. Dezember um 18.00 Uhr  Siedlung Kranzberg 
•  18. Dezember um 18.00 Uhr  Förderverein Freibad 
  im ehemaligen Hofcafé 

Adventsfenster statt: 

Änderung der Adventsfenster

i
Änderung der Adventsfenster




